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Erfahrung aus Bawü und dem alten Staatsexamen-System:

Studium:

3 Fächer zu studieren, auch 3 mal große Fakultas wie bei mir, ist kein Problem, solange man
sich im Klaren darüber ist, dass man halt länger braucht als für 2 Fächer (durch Bafög gefördert
werden zb nur die Regelstudienzeit für die beiden zwingenden Hauptfächer).

Das ist je nach Fächerkombi und Uni mit unterschiedlichem Aufwand, sei es organisatorisch
oder tatsächlich lerntechnisch verbunden.

Referendariat:

Ist mit 3 Fächern hart. Mit 3 mal großer Fakultas, also 3 mal inklusive Oberstufe, kenne ich
niemanden, der das gemacht hat. Ich letztendlich auch nicht. Ich war mit 2 Fächern
vollkommen bedient (auch aufgrund von Krankheit). Die, die noch ein Beifach, d.h. bis Kl 9 oder
10, dazu gemacht haben, sind in meinen Augen harte Hunde 

In Ba-Wü erhält man in einem Fach, in dem man nur das 1. StEx hat, nicht automatisch die
lehrbefähigung nach dem Ref, das man mit den anderen beiden Fächern abgeschlossen hat. In
anderen Bundesländern soll es anders aussehen.

Von Deutsch hört man auch immer wieder, dass echt viel (Fleiß-?)Arbeit verlangt wird... später
im Beruf ist es das Korrekturfach schlechthin. Deine Planung hört sich für mich sehr anstregend
an 
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